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Tierschutzarbeit –  
Kein Job wie jeder andere.
Aus den unterschiedlichsten Gründen kommen Tiere ins Tom-Tatze-Tier-
heim. Die erste Aufgabe der Mitarbeiter besteht darin, diesen Tieren Sicher-
heit zu vermitteln und ihnen damit ihr neues Zuhause auf Zeit so angenehm 
wie möglich zu gestalten. Diese Arbeit ist zeitintensiv und voller Emotionen.  
„Wir freuen uns immer mit bei jedem noch so kleinen Fortschritt, den einer 
unserer Schützlinge so macht.“ Karin Schuckert und das gesamte Tom-Tatze-
Team sitzen täglich zusammen und beratschlagen gemeinsam, wie man jedem 
einzelnen Tier die Zeit erleichtern kann, wenn es sich mit dem Tierheimalltag 
gerade einmal schwertut. „Es ist eine Art Brainstorming, bei dem uns mit dem 
Blick auf das einzelne Tier die Ideen nie ausgehen.“ Intensiv ist die Zeit mit allen 
Schützlingen, deren Leben auf der Kippe steht. „Am Anfang steht dann immer 
die Entscheidung, hat das Tier noch eine Chance oder nicht,“ erklärt Karin Schu-
ckert. Dabei behalten wir immer nur das Wohl des Tieres im Auge. „Im sehr gu-
ten Zusammenspiel mit unserem Tierarzt entscheiden wir dann oft mit unserem 
Bauchgefühl,“ ergänzt Katharina Hambsch, Tierpflegerin. Ist eine Entscheidung 
erstmal gefallen, gehen die Mitarbeiter gemeinsam diesen Weg. „Solche Fälle 
nimmt man gedanklich immer mit nach Hause. Wir alle hoffen vor dem Ein-
schlafen auf ein kleines Wunder am nächsten Tag und am Morgen fahren wir 
zur Arbeit ins Tierheim und unsere Gedanken sind wieder nur bei diesem einem 
Sorgenkind.“ Und dann passiert es, das kleine Wunder auf das jeder gehofft hat. 
Gerade jetzt hat ein kleines Katzenbaby es geschafft und einfach die Augen 
aufgemacht. „Hallo Welt“, scheint das Kleine zu sagen und das ganze Team freut 
sich und ist glücklich, dass das Bauchgefühl recht behalten hat. 
„Man darf nie den Lebenswillen eines Tieres unterschätzen, wenn es spürt, dass 
es geliebt wird.“ Karin Schuckert und ihr Team sind sich einig: Tierschutzarbeit 
ist kein Job wie jeder andere, es ist eine Herzensangelegenheit.  
Erfahren Sie mehr über das Tom-Tatze-Tierheim und ihr Team. In der Infobroschüre  
„Tierschutz aktuell 06/2021“ geben alle Mitarbeiter einen ganz persönlichen Ein-
druck in ihre Arbeit. Sie erhalten sie im Tierheim oder sie kann Ihnen auch gerne 
zugeschickt werden.  


